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Lieferumfang
■ Hauptanschlussstecker (H 1) 12 polig

■ Fernstartanschlussstecker (H 2) 2 polig

■ Sprachmodul

■ Lautsprecher 518N

■ LED vorverkabelt mit Stecker

■ Programmier/ Aufnahmetaster vorverkabelt

■ Mikrofon steckfertig 

Produktbeschreibung
Das 516L Sprachmodul ist zur Ergänzung eines Alarm- oder Fernstartsystems mittels Sprachmeldungen entwickelt

worden. Das Sprachmodul kann diese Meldungen “Viper”-spezifisch oder als neutrale Meldung in englisch oder

japanisch wiedergeben. Die Nachricht wird durch Überwachung der entsprechenden Ein-oder Ausgänge des Alarm-

oder Fernstartsystems ausgelöst. Folgende Nachrichten stehen zur Auswahl: Schärfen, Entschärfen, defekte Zone

und Alarmauslösung. Die Vorwarnung muß erst über das Mikrofon aufgenommen werden.

Das 516L kann gleichzeitig das Sirenen- und das “Masse wenn scharf”-Kabel oder auch nur das “Masse wenn

scharf”-Kabel überwachen. Bei Verwendung mit DEI-Alarmsystemen werden beide Kabel zur Ansteuerung verwen-

det - um alle Möglichkeiten des Sprachmoduls nutzen zu können, inklusive Silentmode.

Das 516L kann aber genauso mit einer Vielzahl von Fremdsystemen zusammenarbeiten, einfach über das “Masse

wenn scharf”-Kabel.
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Hauptstecker (H1)12-polig
Der 12-polige Hauptstecker (H1) wird in das Steuergerät eingesteckt.

______

______

______

______

______

______

______

______

______

______

______

______

H 1/1 oder H 1/2  GRAU Lautsprecherausgang: (2): Verbinden Sie die Kabel mit dem Lautsprecher.

WICHTIG! Auf keinen Fall eines der Kabel mit Masse verbinden.

H 1/3 BLAU (-) Motorhaube/Kofferraum Sofortalarm

H 1/4 GRÜN (-) Türkontakteingang

H 1/5 BRAUN (+) Sireneneingang: Dieses Kabel dient der Überwachung des Sirenenkabels. Damit wird ein stilles

Schärfen möglich. Bei Verwendung eines Directed Alarmsystems (Viper, Hornet, Python, Avital, Automate,

Sidewinder) verbinden Sie diesen Draht (H1/5) mit dem Sirenenausgang der Directed-Alarmanlage.

H 1/6 SCHWARZ/WEISS, H1/7 ROT/WEISS; H1/8 BLAU/WEISS: Diese Kabel sind Multiplexeingänge für die 

selbstaufgenommenen Texte. Für jeden dieser Anschlüsse gilt, das jeder Impuls kürzer als 0,8 Sekunden

eine Vorwarnmeldung auslöst. Längere Impulse lösen eine Sofortalarmmeldung aus. Die Drähte sind 

folgenden Meldungen zugeordnet:

ROT (+) 12V DAUERPLUS EINGANG

SCHWARZ (-) MASSEEINGANG

GELB (+) 12V ZÜNDUNGSEINGANG 

ORANGE “MASSE WENN GESCHÄRFT”- EINGANG

BLAU/WEISS EINGANG FÜR EIGENE MELDUNG 1

ROT/WEISS EINGANG FÜR EIGENE MELDUNG 2

SCHWARZ/WEISS EINGANG FÜR EIGENE MELDUNG 3

BRAUN OPTIONALER SIRENEN EINGANG

GRÜN (-) TÜRKONTAKTEINGANG

BLAU (-) MOTORHAUBEN/KOFFERRAUMKONTAKT EINGANG

GRAU LAUTSPRECHERAUSGANG

GRAU LAUTSPRECHERAUSGANGH1/1

H1/2

H1/3

H1/4

H1/5

H1/6

H1/7

H1/8

H1/9

H1/10

H1/11

H1/12
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■ H1/6 SCHWARZ/WEISS wird benutzt für Meldung 3

■ H1/7 ROT/WEISS wird benutzt für Meldung 2

■ H1/8 BLAU/WEISS wird benutzt für Meldung 1

H1/9 ORANGE Masse wenn scharf: Verbinden Sie diesen Draht mit dem “Masse wenn scharf”-Ausgang der 

Alarmanlage. Bei DEI-Systemen ist das Kabel auch orange. Werden mehrere Zusatzmodule angeschlossen,

so muss jedes Modul mit einer Diode abgekoppelt werden, um eine gegenseitige Störung auszuschließen.

Siehe Diagramm:

H1/10 Zündung: Dieser Draht muss mit dem Zündungsplus verbunden werden, egal ob ein Alarm- oder 

Fernstartsystem verwendet wird.
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H1/11 SCHWARZ Masse: Verbinden Sie das Kabel mit einem Massepunkt und achten Sie auf guten Kontakt.

H1/12 ROT Dauerplus: Verbinden Sie diesen Draht mit 12V Dauerplus und sichern Sie das Kabel mit einer 
Sicherung ab. 

Fernstartanschlussstecker (H2) 2-polig
Diese Kabel wird nur in Verbindung mit einem Fernstartsystem gebraucht. Das 2-polige Kabel wird in den roten

Sockel des Sprachmoduls eingesteckt. Diese Kabel, in Verbindung mit H1/10 GELB, überwachen das

Fernstartmodul, um damit die Sprachausgabe im Sprachmodul zu bewirken.

______

______

H2/1 ORANGE/SCHWARZ(-): Verbinden Sie dieses Kabel mit dem Zubehörausgang des Fernstartsystems. An 

diesem Ausgang des Fernstartsystems muss während der Laufzeit ein Massesignal vorhanden sein.    

(Außer beim Anlassvorgang).

H2/2 BLAU/SCHWARZ(-): Status/2. Zündungsstellung Eingang: Verbinden Sie das Kabel mit dem 

Statusausgang (-) des Fernstartmoduls oder dem Ausgang (-) der 2. Zündungsstellung.

Weitere Stecker
Die Status-LED wird in die 2-polige weisse Steckbuchse eingesteckt. Der Programm/Aufnahmeschalter kommt in

die blaue Steckbuchse. Das Mikrofonkabel wird in 3,5mm Buchse eingesteckt.

BLAU/SCHWARZ (-) STATUS/2. ZÜNDUNGSSTELLUNG EINGANG

ORANGE/SCHWARZ (-) ZÜNDSCHLOSS ZUBEHÖRSTELLUNG EINGANGH2/1

H2/2

WERKSSEITIG
VORHANDENE

SCHRAUBE

RING
KABELSCHUH

MASSE
KABEL

�������� ENTFERNEN SIE DIE FARBE
DIA-84
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Programmierung der Betriebseinstellungen 

Die Betriebseinstellungen des Sprachmoduls erfolgen über die vier Dip-Schalter unter dem Schiebedeckel der Unit.

Zum Einstellen müssen die Schalter entsprechend der gewünschten Funktion auf On oder Off geschoben werden.

DIP-Schalter 1: wird benutzt um die Sprache auszuwählen. Englisch oder japanisch. 

DIP-Schalter 2: dient der Auswahl von Viper-spezifischer oder einer neutralen Sprachmeldung. In der Form von 

“Viper armed” oder ”System armed”.

DIP-Schalter 3: wird benutzt um die Sirenenerkennung ein- bzw. auszuschalten. Steht der Schalter auf ON und

ist das Kabel H1/5 BRAUN angeschlossen, kann mit dem Sprachmodul ein stilles Schärfen 

erfolgen, ohne dass eine Sprachmeldung ausgegeben wird. Steht der Schalter auf OFF, ist dieses

Feature nicht nutzbar.

DIP-Schalter 4: wird benutzt um die Warnmeldung beim Fernstart nur einmalig beim Start oder im minütlichen

Abstand ertönen zu lassen. In der OFF-Stellung wird die Warnmeldung nur einmal wiedergegeben.

Beschreibung der Betriebseinstellungen

DIP-SCHALTER FUNKTION ON Position OFF Position

1 SPRACHE ENGLISCH JAPANISCH

2 MELDUNGSTYP VIPER SYSTEM

3 SIRENENERKENNUNG (braunes Kabel) EIN AUS

4 FERNSTART MELDUNGEN WIEDERHOLEND EINMALIG
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Aufnahme von Sprachmeldungen
Das 516L unterstützt 9 verschiedene 5-Sekunden lange Nachrichten, die den drei Zubehöreingängen zugeordnet

werden können. Die Nachrichten können mit Hilfe der Lernroutine aufgesprochen werden. Entsprechend der

eingestellten Sprache am Dipschalter 1 führt Sie das Sprachmodul durch die Lernroutine.

Zum Aufnehmen einer Meldung führen Sie bitte folgende Schritte aus:

1. Öffnen Sie eine Fahrzeugtüre (das grüne Kabel H1/5 muss angeschlossen sein).

2. Schalten Sie die Zündung ein (das gelbe Kabel H1/10 muss angeschlossen sein).

3. Drücken Sie den Programmierschalter sooft hintereinander, bis Sie die Anzahl, entsprechend der Nummer in der

Tabelle, erreicht haben:
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4. Danach drücken Sie den Schalter ein weiteres Mal und halten diesen gedrückt. Das Sprachmodul sagt Ihnen 

den gewählten Speicherplatz an und wenn die LED leuchtet, ist das Mikrofon aktiviert, so das die 5-

Sekundennachricht aufgesprochen werden kann.

5. Nach Beenden der Aufnahme lassen Sie den Programmierschalter los und die LED erlischt. Danach tragen Sie 

bitte Sprachmeldung in die Tabelle ein, um die Übersicht zu gewährleisten.

Sprachmeldungen
Die Sprachmeldungen in der untenstehenden Tabelle beziehen sich auf alle Meldungen, egal ob der Typ “Viper”

oder “Universell” gewählt wurde, sowohl in englischer oder auch japanischer Sprache.

MELDUNG
NUMMER ANSCHLUSSKABEL FÜR DIE MELDUNG NOTIZEN

1 BLAU/WEISS Eingang, Alarmzonen Fehlermeldung beim Schärfen

2 BLAU/WEISS Eingang, Alarmmeldung

3 BLAU/WEISS Eingang, Alarmzonenmeldung beim Entschärfen

4 ROT/WEISS Eingang, Alarmzonen Fehlermeldung beim Schärfen

5 ROT/WEISS Eingang, Alarmmeldung

6 ROT/WEISS Eingang, Alarmzonenmeldung beim Entschärfen

7 SCHWARZ/WEISS Eingang, Alarmzonen Fehlermeldung beim Schärfen

8 SCHWARZ/WEISS Eingang, Alarmmeldung

9 SCHWARZ/WEISS Eingang, Alarmzonenmeldung beim Entschärfen
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Fehlermeldungen: Die folgenden Sprachmeldungen werden generiert, wenn beim Schärfen der Alarmanlage die

entsprechende Alarmzone bereits ausgelöst wird. Zum Beispiel eine geöffnete Fahrzeugtüre:

Alarmmeldungen: Wenn das Alarmsystem geschärft ist, werden folgende Meldungen generiert:

HINWEIS: Haben Sie einen 2-Zonen Sensor (z.B. Radarsensor 508D)angeschlossen, werden Eingangssignale, die
kürzer als 0,8 Sekunden sind, nur zur Auslösung der Warnmeldung verwendet. Längere Eingangssignale lösen die
Alarmmeldung aus.

Meldungen beim Entschärfen: Wenn Sie das Alarmsystem entschärfen, hören Sie die “Entschärfen”-Meldung.
Anschließend meldet das 516L die letzen 3 Alarmauslösungen seit dem letzen Schärfen des Alarmsystems.

SYSTEM STATUS SPRACHMELDUNG

System is disarmed/Siren input is activated twice Entschärfen meldung 

Alarmauslösung Eingang GRÜN “Door violation”

Alarmauslösung Eingang BLAU “Hood or trunk violation”

Alarmauslösung Eingang BLAU/WEISS Selbst aufgenommene Alarmzonenmeldung

Alarmauslösung Eingang ROT/WEISS Selbst aufgenommene Alarmzonenmeldung

Alarmauslösung Eingang SCHWARZ/WEISS Selbst aufgenommene Alarmzonenmeldung

SYSTEM STATUS SPRACHMELDUNG

Alarm geschärft/Sireneneingang wurde aktiviert Schärfen Meldung

Alarmauslösung Eingang GRÜN “Intruder alert, door access”

Alarmauslösung Eingang BLAU “Intruder Alert, hood or trunk access”

Alarmauslösung Eingang BLAU/WEISS Selbst aufgenommene Alarmmeldung

Alarmauslösung Eingang ROT/WEISS Selbst aufgenommene Alarmmeldung

Alarmauslösung Eingang SCHWARZ/WEISS Selbst aufgenommene Alarmmeldung

SYSTEM STATUS SPRACHMELDUNG

Fehlermeldung Eingang GRÜN “Check doors”

Fehlermeldung Eingang BLAU “Check hood or trunk”

Fehlermeldung Eingang BLAU/WEISS Selbst aufgenommene Fehlermeldung

Fehlermeldung Eingang ROT/WEISS Selbst aufgenommene Fehlermeldung

Fehlermeldung Eingang SCHWARZ/WEISS Selbst aufgenommene Fehlermeldung

Sicherheits Meldungen



© 2001 Directed Electronics Europe 11

Folgende Sprachmeldungen hören Sie, wenn ein Fernstartsystem angeschlossen ist.

Wenn der Motor gestartet wird: “Valet now starting engine, stand clear.”

Wenn der Motor bereits läuft: “Caution, Valet operating vehicle.”

Diese Meldung kann mit dem DIP-Schalter 4 eingestellt werden. Entweder hören Sie die Meldung alle 60 Sekunden

solange der Motor läuft oder nur einmal 2 Sekunden nachdem der Motor läuft.

Wenn der Motor abgestellt wird: “Valet engine shutdown.” Wenn am Anschluß H1/10 GELB, H2/1

ORANGE/SCHWARZ und H2/2 BLAU/SCHWARZ alle Signale deaktiviert sind, wird das Abstellen des Motors erkannt.

Die entsprechende Meldung wird generiert.

“Engine control manual.” Wenn am Anschluß H2/1 ORANGE/SCHWARZ und H2/2 BLAU/SCHWARZ alle Signale

deaktiviert werden, aber am H1/10 GELB noch ein Signal anliegt, wird die entsprechende Meldung generiert. Das

516L geht davon aus, dass der Fahrer den laufenden Motor durch Einschalten der Zündung übernommen hat.

“Engine control Valet.” Wenn am Anschluß H2/1 ORANGE/SCHWARZ und H2/2 BLAU/SCHWARZ Signale aktiviert

werden, aber am H1/10 GELB bereits ein Signal anliegt, wird die entsprechende Meldung generiert. Das 516L geht

davon aus, dass der Fahrer den laufenden Motor durch das Funkstartmodul übernommen hat.

Lautloses Schärfen
Diese Funktion ist in Verbindung mit den meisten Directed-Systemen verfügbar. Damit kann einmalig, beim

Schärfen oder Entschärfen, eine akustische Sprachmeldung unterdrückt werden. Voraussetzung ist der Anschluss

von H1/5 BRAUN an die Sirene sowie der richtigen Einstellung von DIP-Schalter 3.

PA System
Dieses erlaubt über das vorhandene Mikrofon und den Lautsprecher aus dem Fahrzeug heraus zu Leuten ausser-

halb zu sperchen. Halten Sie den Programmierknopf gedrückt, bis die LED dauerhaft leuchtet, dann können Sie

sprechen.

Fernstartmeldungen
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Lautstärkeregelung
An der Seite des Gehäuses sitzt ein Regler, mit dem Lautstärke geregelt werden kann.

Troubleshooting
Das 516L meldet keine Schärfen/Entschärfen-Meldungen:

■ ”Masse wenn scharf” wurde nicht angeschlossen.

Das 516L meldet keine Schärfen/Entschärfen-Meldungen, aber meldet die Entschäfen-Meldung beim

Ausschalten der Zündung:

■ An dem ”Masse wenn scharf”-Kabel der Alarmanlage ist noch eine Anlasserunterbrechung angeschlossen.

Isolieren Sie diese Anlasserunterbrechung vom 516L mit einer 1 Ampére Diode. 

Wenn das 516L an einer Directed-Alarmanlage angeschlossen wurde, aber der Lautlosmodus nicht funk-

tioniert:

■ Wurde der Kanal 2 der Directed-Alarmanlage angelernt?

■ Am 516L muß das optionale Kabel H1/5 BRAUN und das H1/9 ORANGE “Masse wenn geschärft” angeschlossen

sein.

■ DIP-Schalter 3 muß auf der “ON” Position stehen.
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Kabelplan

BRAUN
Sirenen Eingang

ROT
(+) 12V Dauerplus K30

ORANGE
"Masse wenn scharf" Ausgang

GELB
(+) 12V Zündung K15

SCHWARZ
(-) Masse

GRÜN
(-) Türkontakteingang

ROT/WEISS
Meldung 2 Eingang
eigene Aufnahme/Multiplexeingang

BLAU
(-) Haubenkontakteingang

BLAU/WEISS
Meldung 1 Eingang
eigene Aufnahme/Multiplexeingang

GRAU
Lautsprecherausgang

GRAU
Lautsprecherausgang

SCHWARZ/WEISS
Meldung 3 Eingang
eigene Aufnahme/Multiplexeingang

Lautstärke-
Regler
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Klinkenstecker für
 Mikrofon
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BLAU/SCHWARZ
(-) Status/2. Zündungst. Eingang

ORANGE/SCHWARZ
(-) Zubehörstellungseingang
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